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1. Ofterreich tritt aus Deutschland aus und giebt seine
Zustimmung zur Neuordnung.

2. Preußen erhält Schleswig-Holstein, Hannover, Kurhessen,
Nassau, Hessen-Homburg und Frankfurt.
1308 QÜDt. mit 4,3 Mill. Bewohner.

3. Bayern und Hessen-Darmstadt treten einige nordrnainische
Gebiete ab.
Letzteres tritt mit dem Gebiet um Gießen in den Nord-
buud ein.

4. Die Süddeutscheu zahlen geringe Kriegsentschädigung und
dürfen einen Südbund schließen.

5. Die Nordschleswiger stimmen ab, ob sie zu Preußen oder
Dänemark gehören wollen.
Die letzten beiden Bestimmungen werden auf Drängen
Napoleons in den Frieden aufgenommen.

3. Sept. Anschluß an den Frieden von Hessen-D armstadt.
21. Okt. Sachsen.

3. Okt. Friede zwischen Italien und Osterreich.
Victor Emanuel erhält Venetien.

Österreich erhielt die Strafe für den Abfall von Deutschland 1815
und 1848.
Ungarn erlangt eigene Verfassung.
Personal-Union zwischen Österreich und der ungarischen Monarchie.
Preußen erkämpft sich Achtung und Furcht in Europa, freie Hand in
Deutschland, Beilegung des Konfliktes in Preußen.

3. September im Abgeordnetenhause Indemnität.
Regelung des Staatshaushaltes und der Ausgaben
für das Heer.
Bildung der nationalliberalen Partei.

ü)er Norddeutsche Sund. 22 Staaten.

Der König von Preußen hat
1. Oberbefehl über Bundesheer und Bundesflotte.
2. Ausübende Gewalt.

Bundesrat und Reichstag gesetzgebende Gewalt.
Bundesrat Vertretung der Fürsten und freien Städte. 43 Stimmen.

Preußen 17 Stimmen, Sachsen 4, Braunschweig und Mecklen-
burg-Schwerin je 2, die übrigen 18 je 1.

Der Reichstag geht aus allgemeinen, geheimen, direkten Wahlen her-
vor — ohne Diäten.

Bundesheer 1% der Bevölkerung, für jeden Soldaten 225 Thlr.
Linie 3 Jahre, Reserve 4, Landwehr 5.
Verkürzung der Dienstzeit für die Preußen von 16 auf 12 ^ahre.


